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Zweckverband über-
nimmt Trägerschaft

Ortsbürgermeister Markus Asbach (Rüscheid, v.l.),
Heinz-Otto Zantop (Anhausen), Rolf Kurz

(Thalhausen), VG-Bürgermeister Hans-Werner
Breithausen, Ortsbürgermeister Helmut Blasius

(Meinborn) und Pfarrer Andreas Laengner bei der
symbolischen Staffelholzübergabe. Foto: Andrea

Vogt/Ev. Kgm.



Evangelische Kirchengemeinde Anhausen nicht mehr
Träger der beiden Kitas in Anhausen und Rüscheid

Anhausen/Rüscheid. Im Rahmen eines feierli-
chen Gottesdienstes wurde nun das „Staffel-
holz“ der Trägerschaft der Kindertagesstätten
Anhausen und Rüscheid von der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Anhausen auf den
Zweckverband des Kirchspiels Anhausen über-
geben, teilt die Verbandsgemeinde (VG) Rengs-
dorf-Waldbreitbach in einer Pressemitteilung
mit. Pfarrer Andreas Laengner und VG-Bürger-
meister und Verbandsvorsteher Hans-Werner
Breithausen bedankten sich bei allen Beteilig-
ten für einen „geräuschlosen und gleitenden
Übergang“ zum Jahreswechsel 2023/24. Vor-
ausgegangen waren viele Gespräche, Sitzun-
gen und Beschlussfassungen, sowohl von
kirchlicher als auch von kommunaler Seite.
Mehr als 40 Jahre lang lag die Trägerschaft der
Kindertagesstätten in den Händen der Evange-
lischen Kirchengemeinde Anhausen. Mit dem
Ausscheiden von Pfarrer Andras Laengner zur
Mitte dieses Jahres und einer dann folgenden
Reduzierung der Pfarrstelle auf einen nur
noch halben Stellenanteil konnte die Träger-
schaft von kirchlicher Seite aus nicht mehr ge-
währleistet werden. Der Zweckverband Kirch-
spiel Anhausen mit den Ortsgemeinden An-



hausen, Meinborn, Rüscheid und Thalhausen
hat dem Trägerwechsel nach Vorberatungen
und Beschlussempfehlungen in den Gemein-
deräten einstimmig zugestimmt. VG- Bürger-
meister Breithausen bedankte sich bei den
vier Kirchspielsgemeinden, bei der Evangeli-
schen Kirchengemeinde, bei den Kitaleitungen
und Kitamitarbeiterinnen, beim Verwaltungs-
amt des Kirchenkreises Wied und den Verwal-
tungskollegen für „das konstruktive Miteinan-
der und die professionelle Überleitung“.
Die Kindertagesstätten in Anhausen und Rü-
scheid halten derzeit insgesamt 147 Kitaplätze
vor, die Betreuung erfolgt durch 50 Mitarbeite-
rinnen. In den nächsten Sitzungen des Zweck-
verbandes Kirchspiel Anhausen werde es dann
um die zukünftige Ausrichtung und Neuschaf-
fung von Kitaplätzen gehen, da die zukünfti-
gen Platzbedarfe das derzeitige Platzangebot
übersteigen, teilt die VG-Verwaltung mit. red


